
 

 

 

 
 

 
 
 
 
Wieder musikalisch unterwegs 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
 
Eines kam während der Organisa-
tion und Durchführung des Musik-
tages etwas zu kurz: das Musizie-
ren. Klar, die Mitglieder waren be-
schäftigt mit Organisieren und Ar-
beiten vor und während des Fes-
tes. Umso schöner, dass es nun im 
Spätsommer wieder losgegangen 
ist. Traditionell wird das zweite 
Halbjahr mit dem Musikantenge-
dächtnis eröffnet. Ich glaube zu 
spüren, dass sich die Musikant:in-
nen der Feldmusik auf diesen An-
lass sehr gefreut haben. Das Pro-
gramm mag vielleicht nicht beson-
ders anspruchsvoll sein, aber es 
sind dankbare und melodiöse Stü-
cke. Das kommt nicht nur beim 
Publikum gut an. Es ist auch eine 
ideale Plattform, nach wochenlan-
gen Pausen den Ansatz wieder an-
trainieren zu können.  
Auffällig sind immer auch die jun-
gen Gäste, welche Feldmusik-Luft 
schnuppern kommen. Wie man 
unschwer hörte, spielen die Ju-
gendlichen auf einem grossartigen 
Niveau und integrieren sich bes-
tens ins Blasorchester. Die Beset-
zung und der Nachwuchs sind, wie 
in allen Vereinen, immer ein Dau-
erthema. Deshalb ist es so toll zu 
sehen, wenn junge und motivierte 
Leute mitmachen.  
 

Euer Emil Wolschi 
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MUSIKANTENGEDÄCHTNIS  
 
Nach unserer langen Sommerpause haben wir im Au-
gust unter der Leitung unseres Dirigenten Alain Nilly 
mit den Vorbereitungen für das diesjährige Musikan-
tengedächtnis gestartet. Das Musikantengedächtnis 
findet traditionell am Vorabend des Bettages statt. Die 
Feldmusik gedenkt damit ihren verstorbenen Kamera-
den, Ehren- und Gönnermitgliedern. Jedes Jahr wer-
den wir dabei von jungen und junggebliebenen Pro-
jektteilnehmern unterstützt.  
 
Mit dem feierlichen und imposanten Stück „Montana 
Fanfare“ eröffneten wir den Gottesdienst. Nicht feh-
len durfte natürlich "Der gute Kamerad", welchen wir 
jedes Jahr spielen. Mit "In Pign Regal" und "St. Thomas 
Choral" folgten ruhige, getragene und sehr schöne 
Melodien. Das Stück „Don't Cry For Me Argentina“ 
dürfte den meisten Zuhörern bekannt gewesen sein. 
Zum Abschluss spielten wir das abwechslungsreiche 
und mitreissende Stück "Ross Roy". Mit dem Marsch 
"Trompetenruf" als Zugabe verabschiedeten wir uns 
von den Besuchern. 
 
Nach dem Gottesdienst besuchten wir die Gräber un-
serer verstorbenen Kameraden, Ehren- und Gönner-
mitgliedern. Anschliessend liessen wir den Abend mit 
einem feinen Nachtessen in der Krone ausklingen. 
 
Ein grosses Dankeschön geht an alle unsere Projekt-
teilnehmerInnen. Es war toll, mit euch zu musizieren 
und ihr seid jederzeit wieder herzlich willkommen. Vie-
len Dank für euer Engagement! 
 

 
 



WOLHUSER KILBI 
 
Am 04., 05. und 06.Oktober 2024 ist es endlich wieder soweit und das Kilbi-Treiben in 

Wolhusen darf wieder losgehen. Am Freitag startet es mit der alljährlichen After-

Work-Party, bei welcher man die anstrengende Arbeitswoche mit einem gemütlichen 

Zusammensein ausklingen lassen darf. Ab 17:00 Uhr dürfen wir Unterhaltung mit den 

Eduwiis-Örgeler in der Kaffeestube geniessen und ab 21:00 Uhr läuft der Barbetrieb 

mit DJ Kari auf Hochtouren.  

Am Samstag geht es dann ab 14:00 Uhr weiter mit dem Kilbibetrieb und der Festwirt-

schaft. Danach öffnet um 17:00 Uhr das Raclette-Stöbli wieder seine Türen und am 

Abend kann man ab 21:00 Uhr das Tanzbein in der Bar mit DJ Kari schwingen.  

Ein wichtiger Programmpunkt, welcher bei einer Wolhuser Kilbi, organisiert durch die 

Feldmusik, nie fehlen darf, ist das traditionelle Pfefferessen am Sonntag. Dieses ist 

um 12:00 Uhr und für Unterhaltung sorgt die Kapelle Rady Zemp. Mit einem vollen 

Magen läuft dann der Kilbi-Betrieb ab 13:30 Uhr nochmals auf Hochtouren und ab 

16:30 darf man auch nochmals ein leckeres Raclette im Raclette-Stöbli geniessen.  

Die Feldmusik Wolhusen freut sich riesig auf euren Besuch!  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



RÜCKBLICK KANTONALER MUSIKTAG 2024 
 
Unser Vize-OK-Präsident des Musiktages 2024, Fabian Hochstrasser, macht einen 

Rückblick und teilt einige Gedanken zum Musiktag 2024. 

Der Musiktag 2024 liegt schon einige Zeit zurück. Dem OK und allen Mitwirkenden 

bleiben die tollen Begegnungen, Emotionen und Momente in bester Erinnerung. 

Gerne schauen wir auf einen gelungenen Anlass in Wolhusen zurück und freuen uns, 

dass alles glatt über die Bühne gegangen ist. Weder bei den Auf- und Abbauarbeiten, 

noch am Jungendmusikfest, den Musiktagen und der Neuuniformierung, kam es zu 

grösseren Zwischenfällen. Das Wetterglück lag dieses Mal auf unserer Seite. 

Eine persönliche Bereicherung war, dass wir zusammen wieder einmal etwas Grosses 

für das Dorf auf die Beine stellen konnten. Wir sind glücklich und dankbar, dass wir so 

grosse Unterstützung von den Vereinen, Bewohnern und den Behörden erfahren 

durften. Ein solcher Grossanlass braucht immer enorme Schaffenskraft und Einsatz 

von allen, damit am Schluss auch alles bereit ist. Daher auch ein grosses Dankeschön 

an alle unsere Unterstützer, ohne die es sicher nicht realisierbar gewesen wäre. 

Ich freue mich riesig, dass wir so eine grosse «Kiste» durchbringen konnten und nebst 

der Organisation und Durchführung des kantonalen Jugendmusikfestes und Musikta-

ges, auch noch eine neue Uniform beschaffen konnten. Somit wurde fast doppelte 

Arbeit geleistet, dadurch konnten jedoch Synergien und die Infrastruktur optimal ge-

nutzt werden.  

Für mich war der Start mit der Veteranenehrung, dem Einzug und der musikalischen 

Unterhaltung im Zelt ein riesiges Highlight. Bei bestem Sommerwetter durften wir die 

Musiktage eröffnen und ans Umsetzen der Vorbereitungen gehen. Die Stimmung und 

die Freude im Festzelt waren phänomenal und sehr eindrücklich. Ich glaube, das 

brennt sich im Gedächtnis ein, wenn man vor 1000 Personen spielen darf und alle 

freudig zum «Griechischen Wein» mitsingen. 

Auch nach dem Musiktag wartete noch viel Arbeit auf das OK. Unter anderem musste 

der Schlussbericht zusammengestellt werden. Dieser wird an einem Austausch dem 

LKBV abgegeben, an welchem auch Verbesserungsvorschläge für kommende Musik-

tage angebracht werden können. Natürlich muss auch die Abrechnung gemacht wer-

den. Weiter wird das OK noch an der nächsten Delegiertenversammlung im April 2025 

dabei sein. Anschliessend wird dann der Trägerverein «Organisation Musiktag 2024 

Wolhusen» aufgelöst, welcher für die Durchführung des Musiktages und die Beschaf-

fung der Uniform gegründet wurde. Dann wird der Musiktag 2024 endgültig Ge-

schichte sein. Fotos auf: Fotos – Musiktag Wolhusen (musiktag-wolhusen.ch) 

https://musiktag-wolhusen.ch/galerie/


Präsident: Fabian Hochstrasser, Under Neuhus 26, 6017 Ruswil, 079 328 83 19 
Redaktion: Beat Lingg, Schlössliring 5, 6110 Wolhusen, 041 490 40 63 
www.feldmusik-wolhusen.ch feldmusik.wolhusen@gmx.ch 

AGENDA 
 
Freitag 04. Oktober 24 Wolhuser Kilbi 
Samstag 05. Oktober 24 Wolhuser Kilbi 
Sonntag 06. Oktober 24 Wolhuser Kilbi 
 
Sonntag 09. Februar 25 Jahreskonzert Rössli ess-kultur 
Mittwoch 12. Februar 25 Jahreskonzert Rössli ess-kultur 
Samstag 15. Februar 25 Jahreskonzert Rössli ess-kultur 
 
 

GRATULATIONEN 
 
Lehrabschluss/Ausbildung 
Unternährer Pascal  Informatiker EFZ Systemtechnik 
Manuel Wicki   Elektroniker EFZ 
Till Stadelmann   Agrotechniker HF 
 
Hochzeit 
14. September 2024   Lukas und Jasmin Lingg 

Herzliche Gratulation! 
 

STÄNDLI JUBILARE 
Am Freitag, 14. Juni 2024, durften wir unseren letztjährigen Jubilaren mit einem Ständ-
li gratulieren. Beim Spitalweiher spielten wir einige Musikstücke. Nebst den anwesen-
den Jubilaren und den vielen Gästen erfreuten sich auch die Patientinnen und Patien-
ten vom Spital an der Musik. Im Anschluss wurden alle eingeladen zum gemütlichen 
Beisammensein bei Speis und Trank. Ein herzlicher Dank geht an alle Jubilare für die 
grosszügige Bewirtung. 
 
ABSCHLUSSABEND 
Wie gewohnt schlossen die Musikant:innen das erste Halbjahr mit einem geselligen 
Abend ab. Der Abend begann mit einer Wanderung nach Werthenstein. Im Restaurant 
Kloster wurde ein feines Nachtessen serviert. Es wurde fleissig über das intensive, aber 
erfreuliche erste Halbjahr diskutiert. Der Abend verging im Fluge und schon bald war 
es wieder an der Zeit, den Heimweg anzutreten. 
 
AUFTRITT 150 JAHRE FEIER FELDMUSIK MALTERS 
Die Feldmusik Malters feierte am Samstag, 21. September 2024, ihr 150 Jahre Jubiläum. 
Wir durften mit einem Unterhaltungskonzert unter dem Motto «Feiern mit Freunden» 
mit dabei sein. Es war ein schöner und dankbarer Auftritt. 
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